
  

 

 

LANDRATSAMT REUTLINGEN 
Den 14.02.2013 

KT-Drucksache Nr. VIII-0543 

 für den Sozial-, Schul- und Kultur-
ausschuss 
-öffentlich- 
 
 

 
 
Bericht über Brandschutzübungen an den beruflichen Schulen des Landkreises 
Reutlingen 
Mitteilungsvorlage 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Kein Beschluss vorgesehen. 
 
 
Aufwand/Finanzielle Auswirkungen: 
 
-- 
 
 
Sachdarstellung/Begründung: 
 
I. Kurzfassung 
 
In der öffentlichen Informationsveranstaltung für Mitglieder des Kreistags zum Brandschutz 
an den beruflichen Schulen des Landkreises am 26.09.2012 hat die Verwaltung zugesagt, im 
Sozial-, Schul- und Kulturausschuss über die Brandschutzübungen zu berichten. 
 
II. Ausführliche Sachdarstellung 
 
1. In der Informationsveranstaltung für Mitglieder des Kreistags zum Brandschutz an den 

beruflichen Schulen des Landkreises am 26.09.2012 wurden am Beispiel der Theodor-
Heuss-Schule die in den vergangenen Jahren durchgeführten baulichen Brandschutz-
maßnahmen erläutert. Herr Architekt Ulrich Schwille erläuterte anhand von Plänen und 
bei einem Rundgang durch das Gebäude die konkret an der Theodor-Heuss-Schule 
durchgeführten Maßnahmen. Die Feuerwehr Reutlingen war durch Herrn Knobloch ver-
treten, der die Rahmenbedingungen des Brandschutzes an Schulen erläuterte. Von Sei-
te des Landkreises standen außerdem Herr Kreisbrandmeister Auch und Frau Schenk, 
Sachgebiet vorbeugender Brandschutz, für Fragen zur Verfügung. 

 
2. Neben der Darstellung der baulichen Brandschutzmaßnahmen wurde über die Brand-

schutzübungen an den beruflichen Schulen diskutiert. Ein Brandschutzbeauftragter einer 
beruflichen Schule äußerte Zweifel, ob die Übungen zielführend seien und den Ernstfall 
ausreichend simulieren könnten. Die Verwaltung hat daher zugesagt, bei den berufli-
chen Schulen abzufragen, in welcher Weise und wie oft Brandschutzübungen durchge-
führt werden und wie diese Übungen eingeschätzt werden. Die Berichte der beruflichen 
Schulen sind in den Anlagen 1 bis 7 beigefügt. 

 
3. Die derzeitige Praxis der Brandschutzübungen wird von allen Schulleitern als sinnvoll 

und zielführend eingeschätzt. Je nach Ergebnis der Übungen wird gegebenenfalls das 
Übungsszenario weiterentwickelt. 
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